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PRESSEINFORMATION
HRSflow: Industrie 4.0 für die Spritzgießindustrie
Düsseldorfer Expertengespräch auf youtube
San Polo di Piave/Italien, Februar 2017 – Was bedeutet Industrie 4.0 für die Spritzgieß-Industrie? Dieser Frage stellte sich der italienische Heißkanalspezialist HRSflow während der K-Messe in Düsseldorf und lud namhafte Experten aus Industrie und Wissenschaft zu einer Diskussionsrunde mit dem Titel „Industrie 4.0: Effizienzsteigerung durch vernetzte Kompetenz oder virtuelle Fantasie?“ ein. Gerhard Gotzmann, ehemaliger Chefredakteur und jetziger Herausgeber der Zeitschrift Kunststoffe, moderierte das Gespräch. Dabei waren Prof. Dr.-Ing. Christian Hopmann, Inhaber des Lehrstuhls für Kunststoffverarbeitung an der RWTH Aachen als Vertreter von Wissenschaft & Forschung, Dr. Stefan Engleder, CTO von Engel und seit 1. Dezember 2016 Vorsitzender der Geschäftsführung, als Vertreter der Spritzgießmaschinenhersteller, Stephan Berz, Vice President HRSflow Automotive Sales, als Vertreter der Werkzeug- und Heißkanaltechnik und Dr. Erwin Bürkle, langjähriger Impulsgeber der Spritzgießbranche. Eine Aufzeichnung der Veranstaltung vom 21. Oktober 2016 am K-Messestand von HRSflow kann bei youtube unter folgendem Link abgerufen werden: https://www.youtube.com/watch?v=QgSRvomzXz4
Den Prozess Industrie 4.0 begleiten

Die sogenannte vierte industrielle Revolution zeichnet sich durch Individualisierung, das Zusammenführen von Produktion und Dienstleistung und die Integration von Kunden und Geschäftspartnern in Geschäfts- und Wertschöpfungsprozesse aus. In Folge werden digitalisierte Daten aus den unterschiedlichen Bereichen über offene Schnittstellen transferiert und miteinander vernetzt. Industrie 4.0 bedeutet Veränderungen für alle Branchen und Unternehmen, die sich dieser Thematik öffnen. Für die Spritzgießindustrie äußert sich Prof. Christian Hopmann dazu im Leitartikel zur K: Es gilt Produktionssysteme zu schaffen, „die physische und virtuelle Systeme vernetzen, um effizientere und nachhaltigere Produktionsabläufe zu ermöglichen. Für den Spritzgießprozess bedeutet es, die Optimierung von Prozesseinstellungen bereits in der Simulation durchzuführen und die Ergebnisse auf die Maschine zu übertragen.“ Im Gespräch bei HRSflow empfiehlt er den Unternehmen, den Prozess Industrie 4.0 zu begleiten und nicht einfach passieren zu lassen. Institutionelle und industrielle Netzwerke geben hier Anregungen für das Umsetzen der neuen Strategien. Dr. Stefan Engleder erläutert, dass Industrie 4.0 bereits ein strategisch wichtiger Baustein bei ENGEL in Österreich ist und erfolgreich in Maschinenkonzepten umgesetzt wird. Stephan Berz sieht in der Digitalisierung eine große Chance für den Werkzeugbau. Die beim Spritzgießprozess im Werkzeug zu erfassenden Parameter böten die Möglichkeit, mehr Regelkreise im Werkzeug einzuführen, um flexiblere Prozesse zu entwickeln, wie es HRSflow mit FLEXflow durch schnellere Ansprechzeiten der Heißkanaldüsen bereits verwirklicht hat. Das große Ganze sieht Dr. Erwin Bürkle im Zusammenführen von Simulation und erfassten echten Daten, um Prozesse besser zu abzubilden. Ein Beispiel hierfür sei der von HRSflow entwickelte Kaskadenspritzguss von großflächigen Bauteilen wie Stoßfängern und Spoilern für Automobile.

Über HRSflow
HRSflow (www.hrsflow.com) ist ein Geschäftsbereich der INglass S.p.A. (www.inglass.it) mit Sitz in San Polo di Piave/Italien, spezialisiert auf die Entwicklung und die Produktion anspruchsvoller und innovativer Heißkanalsysteme für die Spritzgießindustrie. Die Unternehmensgruppe beschäftigt mehr als 1.100 Mitarbeiter und ist weltweit in allen wichtigen Märkten präsent. HRSflow produziert Heißkanalsysteme im europäischen Headquarters San Polo di Piave/Italien, in Asien im Werk Hangzhou/China sowie im Werk Byron Center nahe Grand Rapids, MI/USA.
______________

Kontakt und weitere Informationen

Grit Feistkorn, Automotive Marketing Manager D-A-CH
Tel.: +49 160 7407058, E-Mail: grit.feistkorn@hrsflow.com

HRSflow, Via Piave 4, 31020 San Polo di Piave (TV), Italien

Tel.: +39 0422 750 111, E-Mail: info@hrsflow.com, www.hrsflow.com 

Redaktioneller Kontakt und Belegexemplare:
Georg Sposny, Konsens PR GmbH & Co. KG, 

Hans-Kudlich-Straße 25, D-64823 Groß-Umstadt – www.konsens.de

Tel.: +49 6078 9363-15, Fax: -20, E-Mail: georg.sposny@konsens.de

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Presseinformationen von HRSflow mit Text sowie Bildern in druckfähiger Auflösung finden Sie als Download unter: www.konsens.de/hrsflow.html
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Was bedeutet Industrie 4.0 für die Spritzgieß-Industrie? Dieser Frage stellte sich der italienische Heißkanalspezialist HRSflow während der K-Messe in Düsseldorf und lud namhafte Experten aus Industrie und Wissenschaft zu einer Diskussionsrunde ein.
V.l.n.r.: Stephan Berz (HRSflow), Prof. Christian Hopmann (IKV), Gerhard Gotzmann (HANSER Verlag), Dr. Stefan Engleder (ENGEL), Dr. Erwin Bürkle.
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Das elektrisch angetriebene System der FLEXflow-Technologie ermöglicht im Automobilbau das optimierte Spritzgießen großflächiger Exterieur- und Interieur-Bauteile wie Stoßfänger und Spoiler.
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